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Antwort der landesregierurig RheIÎilanc:i-PfaIz
zlir IPR-Anfrage Nr. 6 v~n f:\e.mChrlstbPÎ1 Gri.fun (Rhelnland-PfBiz):

Schulpartrlerlilchaften undSchüleraustausch ln der GroBreglon
, yom 16. April ~~~2
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A.u"Sder SlCht der rheinland-pfalziSÔhen: Landesregieru~g ist yoiab folgehdes anzu-. . . ". ..
merkl;!n:
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SchulpartnElrschaften yon benachbarten Schulen ln GreÎJzniihe nehman eine basan-

dè.re Steilung im Bereich der PârtneJ~chaft .YQn Schul~n ein .. Durch die raumliche
Nahe in der Grof!,reglon kOnnen hierbei ~hne grOBeren Aufwand enge Koopera-
tionsmOgllchkeiten erpro6t und durchgefOhrt werden, z;:B. ge~einsame Schulwan-
derOngen, sog. Drittortbegegilungen ù~d ProJl:lkttage... "~

Zu Frage1:
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Die Anzahl der SChulpartnerschaften !'lus. den genannten Regionen wurde yer eini-
gen Jahren im Wege èiner fTeiwl1ligèn Umfrage erfasst. da die Schulen Parfner-

schaften in eigenerVerantwortung und eigenstandiger I;ntscheidung Elirigehen. Dies
.', .' entsprlcht der Grundlage grenzQberschreitender Arbeit, die von Respekt,' Toleranz,

persOnlicher Begegnung und. Freundschaft lebl Die Ergebnisse dieSer Umfrage lie-. '.

gen ais Anlage bel. Da die Arbeitsgruppe Biklung und Erziehung der Regionalkom-
mission Saar-Lor-Lux-TrierNVestpfalz unter der Leitung des Ministerlums fOr BI/dung,
Frauen l.!nd Jugend des Landes Rheinland-Pfalz die Schulpartnerschaftsarbeit aktiv
unterstOtzen mechte, wurde beschlossen, ln die Homepage der GroBregion Usten
der Partnerschulen bzw. Schulprojekte einzustellen. Die Partner stellen diese Infor-
mationen fOr die gegenwiirtlg lm Aufbau befindliche Homepage Zusammen. Um die
vorliegenden Daten zu. aktualisieren. hat das Minlsterlum fOr Bildung. Frauen und
Jugend Anfang des Jahres eine emeute Umfrage gestartet, die gegenwiirtig ausge-
wertet und zur Grundlage einer technisch erweiterten Datenbank wird.
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Zu Fra$le2:

Das Ministerium' fOr Bildung~ Fn;;uen und JugendfOrdert SchOlSrbegegnungen.mit
auslândiscl1en sèhOlem selt,fahren nilt besonderen FOrdermittelh ln Hotte von rund
200.000 EURO jiihrlicl1. lm Jahr 2001 wurden insgesamt.488 Fahrten von SchOler-
gruppen. zum grOeten Teil ins europ4ïsche AuSland,'finanziell gefOrdert. Hierbei ste-

. ': .' .,' ,,'.' ',' ,.

hen die. Fahrten 'zu unserem uilmittelbaren NaOObarFrankreich anerster stelle,
gefolgt vôii England,,~unddenanderen éurppiiischenStaaten~ Neben çii$er allge-
meinen Forderung v~n SchOler- und:K1àssenfahrten'wurden erstmals im vergange-
neri Jahr Mittel ln Hôhe von rund 5.000 EURO zuniezielten Ftirderung von 'besonde-

. ren sc:huIiscl1enPartnerscl'\aflsbegeg~ungen und .proje~n lm BereiOO~er GroBre-
Qian :wr'VerfQgu~ geste)Ii, mit denèn ~uOOTagesfahrten :w den PartnersOOulen

, naOOLuxemburg, Lothringen.und Wallonien und soQ. Drittortbegegnungen'gefOrdert
, werde~ kônnter'!;lnteressierte Schulen k6nnen die erforderlich~n' Infomi8tionen aut
einer Website unter der Adresse http://Www.eu-lnlbildung-rp.dèabrufen ..
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ZUrFtage3:

Das MiriisÎerium mr'Blldung, Frauen~'ùnd J~gend ist sehr d~ran interessiert, die
grenZQberschreltendenKooperationspi'ojekte von Schulen ln der GroBregion zu stAr-
ken. Die Initiative zufl'JAufbaû einerSChuipartnerschaft und dasPflegen dieser Part-. ,
nerschaft rÎluss aber letztendliOOvon den SChulen und.engagierten Lehrkrâften aus-
gehen. lm Rahmen der:wr VerfOgung stehenden Haushaltsm/ttein ktinnen Projekte
.und einzelile. MaBnahmen unterstOtztwerden. Dane~en werden dureh organisierte
PartnerschattsborSen, die Erarbeltung geeig!1eter' L!~errichtsmaterialien und Leh-
rerfort- und -welterbildungsveranstaltungen welterfOhre.nde Mtiglich.kelten .er6ffnet,
um Schule~ fOreine grenzOberschreltende PartnersOOaffzu inte~ssieren .


